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13BEGRÜSSUNG

DIE QUEEN BEGRÜSSEN

Wie du dich benehmen solltest, wenn dir die englische Monarchin  
über den Weg läuft

• Solltest du sitzen, wenn die Queen den Raum betritt, stehe auf.
• Stehe, solange die Queen steht.
• Neige zur Begrüßung kurz den Kopf. Schüttel der Queen nur 

dann die Hand, wenn sie dir ihre zuerst darbietet.
• Sprich die Queen beim ersten Satz mit »Your Majesty« an. 

Danach mit »Ma’am«.
• Sprich in kurzen Sätzen.
• Häufigster Fehler: Sprich die Queen nicht mit dem Titel »Your 

Royal Highness« an. Dieser ist für die restlichen Mitglieder der 
königlichen Familie reserviert.



14 Der welt﻿gewandt﻿e Mann

EINEN MASSAI BEGRÜSSEN

Ist der oder die Massai älter, wunder dich nicht, wenn du zur Begrü-
ßung angespuckt wirst. Spucke zurück.

EINEN JAPANER BEGRÜSSEN

Sag »Konnichiwa«. Verbeuge dich und halte den Rücken dabei 
gerade. Die Hände liegen auf deinen Oberschenkeln. Beachte bei 
der Verbeugung deine soziale Position. Ist sie niedriger als die dei-
nes Gegenübers, sollte auch deine Verbeugung tiefer sein.
Vermeide direkten Augenkontakt. Er wird als unhöflich empfun-
den.
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EINEN ENGLÄNDER BEGRÜSSEN

Keinen Handschlag. Ein einfaches »How are you?« reicht zur 
Begrüßung aus. Auf die an dich gerichtete Frage »How are you?« 
solltest du nicht unbedingt ehrlich antworten: Ein »Fine, thank 
you!« passt immer.

EINEN ITALIENER BEGRÜSSEN

Informell: »Ciao.« Formell: »Buongiorno.« Langer intensiver Hand-
schlag, spätestens nach dem zweiten Treffen gibt’s Wangenküsschen 
auch unter Männern.

EINEN FR ANZOSEN BEGRÜSSEN

Informell: »Salut! Ça va?« Formell: »Bonjour.« Begrüßung mit 
Handschlag ist unter Männern die Regel. Wichtig: Jede Person 
einer Gruppe muss einzeln begrüßt werden. Ein schlichtes Win-
ken in die Runde wird als unhöflich empfunden. Frauen werden mit 
einem Wangenkuss (la bise) begrüßt. »Allo« sagt man übrigens nur, 
wenn man sich am Telefon meldet, nicht jedoch bei der persönli-
chen Begrüßung.
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EINEN CHINESEN BEGRÜSSEN

Man sagt »Ni Hao«. Kein Handschlag. Üblich ist ein Kopfnicken 
mit einer wirklich nur angedeuteten Verbeugung! Ist die Verbeu-
gung zu tief, kann sie mit dem japanischen Begrüßungsritual ver-
wechselt werden. Das kommt in China nicht so gut an.

EINEN INDER BEGRÜSSEN

Man sagt »Namaste«. Dazu legt man die Handflächen aneinander 
und hebt sie in Brusthöhe, wobei man kurz mit dem Kopf nickt. 
Steht man einer ranghöheren Person gegenüber, hebt man die 
Handflächen etwas höher. Der »Namaste«-Gruß ist auch in Tibet 
üblich. In Thailand wird der traditionelle »Wai«-Gruß ähnlich prak-
tiziert und gilt auch als Geste des Dankes.
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EINEN ESKIMO BEGRÜSSEN

Kopf vorbeugen, die Nasen zusammenführen und aneinanderreiben. 
Der sogenannte Eskimokuss ist eigentlich keiner, sondern ein in der 
Arktis und Teilen Asiens üblicher Riechgruß.

EINEN POLY NESIER BEGRÜSSEN

Lass ihn deine Hand nehmen und damit über sein Gesicht strei-
chen. Polynesier sind bekannt dafür, Gefühle sehr direkt zu äußern.
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EINEN BR ASILIANER BEGRÜSSEN

Ein fester und langer Druck der rechten Hand ist angebracht. Die 
linke Hand führt man dabei hinter die Hand des zu Begrüßenden. 
Kennt man sich näher, wird eine leichte Umarmung angedeutet. 
Frauen werden in der Regel mit einem in die Luft gehauchten 
Wangenkuss begrüßt.

EINEN ARGENTINIER BEGRÜSSEN

Der klassische Handschlag. Als Zeichen des Wohlwollens klopft 
der Ältere dem Jüngeren auf die Schulter. Nicht umgekehrt. Ist dein 
Gegenüber dir gleichrangig, klopfe die Schulter ruhig mit. Sobald 
man sich besser kennt, deuten auch Männer untereinander einen 
Wangenkuss an.

EINEN AMERIK ANER BEGRÜSSEN

Die Begrüßung ist eher informell. Meist reicht ein einfaches »Hi«. 
Auf das ebenfalls übliche »How are you?« antwortest du mit »Fine«. 
Ein Handschlag ist nur bei offiziellen Anlässen üblich. Er sollte 
kurz und fest sein. Schau deinem Gegenüber dabei in die Augen.
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EINEN WANGENKUSS GEBEN

Zweimal küssen? Dreimal küssen? Links oder rechts anfangen?  
Was du beim Wangenküssen beachten musst

• Zwei Wangenküsse sind in Deutschland, Italien, Spanien, Brasi-
lien und Argentinien üblich.

• Drei Wangenküsse in Frankreich (regional sogar vier!), der 
Schweiz, den Niederlanden oder Belgien.

• Der Kuss wird in die Luft gehaucht, meist berühren sich nicht 
einmal die Wangen. Die Hände greifen nach den Schultern. 
Begonnen wird links.

• In Ländern wie Indien, Dubai oder dem Iran drohen fürs Wan-
genküssen Haftstrafen. In Fernost ( Japan, China) gilt ein Wan-
genkuss bereits als Sex.
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MIT GESTEN KOMMUNIZIEREN

Gesten sind ein Minenfeld der Kommunikation. Womit man in einem 
Land Glück wünscht, kommt in einem anderen der Aufforderung zu 

einer Prügelei gleich. Und auch Stinkefinger ist nicht gleich Stinkefin-
ger. Die wichtigsten Gesten im Überblick

Die Geste Was sie bedeuten kann
Die Feigenhand

 In Deutschland: Ich habe deine Nase gestohlen 
In Brasilien: Geizkragen 
In Russland: Du bekommst nichts von mir  
Frankreich, Griechenland, Türkei: Fick dich! 
Oder auch: Lass uns Sex haben

Daumen hoch
 Deutschland: Super! 

Naher Osten, Teile Afrikas, Australien: Du 
kannst mich mal 
Türkei: Aufforderung zu homosexuellen Praktiken  
(Vorsicht also beim Trampen!)

Der Kreis
 Deutschland: Du Arschloch! 

Frankreich: Sehr lecker! 
Japan: Symbol für Geld 
Beim Tauchen: Alles okay!

Das Teufelshorn
 In Deutschland: Ich bin ein Heavy-Metal-Fan 

In Spanien, Italien: Deine Frau geht fremd! 
Beim Baseball: zwei »Outs«


